
totalGallneukirchen
„Stadt erleben – Land genießen“ - ist das Motto der Stadt Gallneukirchen. 
Großartige Veranstaltungen, ein reges Vereinsleben und abwechslungs-
reiche Freizeitangebote laden in der warmen Jahreszeit zum 
Genießen und Mitmachen ein.
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70 Jahre SV Gallneukirchen

Interview mit Bürgermeisterin 

Neues im Heimathaus

Bauprojekte im Überblick
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Fläche: 5,19 km2

Höhe: 336 m
Einwohner: 7071

Bürgermeisterin:
Gisela Gabauer (ÖVP)

Gemeinderat: 14 ÖVP, 9 SPÖ, 
5 Die Grünen, 3 FPÖ

Homepage:
www.gallneukirchen.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07235/63155
Öffnungszeiten Bürgerser-
vice: Montag 7 bis 12 Uhr und 
16.30 bis 18 Uhr, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag 8 bis 12 
Uhr, Donnerstag 8 bis 12 und 
16.30 bis 18 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 
Homepage: www.altstoffsam-
melzentrum.at/wo_wann_was/
asz/show/Asz/gallneukirchen.html 
Öffnungszeiten: Montag 7 bis 
12 Uhr und 13 bis 17 Uhr, 
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 
17.30 Uhr, Mittwoch 8 bis 14 Uhr, 
Donnerstag 12 bis 18 Uhr, Freitag 
7 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr, 
Samstag 8 bis 12 Uhr

Veranstaltungen: 
7. und 8. Juni: Fest für die Zu-
kunft, Donnerstag 16 bis 22 Uhr, 
Freitag 9 bis 22 Uhr, Gusenhalle
29. Juni: Lange Nacht der 
Musik, ab 18 Uhr, Gallneukirchner 
Zentrum 

Gallneukirchen

INTERVIEW

„Sorgen um die Parkplätze 
begleiten mich täglich“
GALLNEUKIRCHEN.  Tips 
sprach mit Bürgermeisterin 
Gisela Gabauer über die Park-
platzsituation, das Hallenbad 
und aktuelle Projekte. 

von MICHAELA MAURER

Tips: Welche Themen beschäf-
tigen die Stadtgemeinde und Sie 
als Bürgermeisterin derzeit?

Gabauer: Besonders aktuell sind 
für die Stadt die Parkplatz- und  
Verkehrssituation. Die Bedürfnis-
se der örtlichen Wirtschaft, deren 
Kunden und die der Bevölkerung 
dürfen dabei nicht vernachlässigt 
werden. Ein renommiertes Exper-
tenteam erarbeitet im Zusammen-
wirken mit dem Land OÖ und 
mit der Stadtgemeinde ein zeit-
gemäßes Mobilitätskonzept. Als 
Bürgermeisterin begleitet mich 
die Sorge um die Parkplatzsituati-
on fast täglich. Im Juni beginnen 
die Arbeiten für die Verbreiterung 
der Gusenbrücke. Für die damit 
verbundenen Verkehrseinschrän-
kungen gibt es ein gut durchdach-
tes Umleitungskonzept.

Tips: Wie sieht die Parkplatzsi-
tuation derzeit aus?

Gabauer: Die eingerichtete 
Kurzparkzone mit einer Parkdau-

er von 180 Minuten in der Alten 
Straße trägt zur Entschärfung der 
Parkplatznot bei. Leider musste 
ab 1. Mai der Parkplatz Wiesen-
weg dem Eigentümer zurück-
gegeben und gesperrt werden. 
Dauerparkplätze gibt es in der 
Lärchenstraße, auf dem Walter-
Hanl-Platz und in der Dr.-Her-
brich-Straße. Weitere Parkplätze 
stehen in der Oberndorfer Straße, 
im Umfeld der Gusenhalle, in 
der Fabrikstraße vor dem Kath. 
Friedhof, in der Gaisbacherstraße 
zur Verfügung. Der in der Anton-
Riepl-Straße gegenüber dem 
Ärztezentrum gelegene Park-
platz wird nunmehr näher an das 
Ärztezentrum herangerückt. Da-
durch können die Ordinationen 
noch bequemer erreicht werden. 
Die verbleibende Fläche, sie wird 
zukünftig nicht mehr als Park-
platz zur Verfügung stehen, wird 
für die Dauer der Riepl-Center-
Baustelle als Lagerplatz genützt.

Tips: In welche Bauprojekte in-
vestiert die Stadtgemeinde?

Gabauer: Die Instandhaltung 
der Straßen und die Erhaltung der 
Parkplätze im Zentrum zählen zu 
den vordringlichsten Aufgaben. 
Die Erneuerung der Technik im 
Freibad kann als abgeschlos-
sen betrachtet werden. Kleinere 

Adaptierungsarbeiten werden 
während der Badesaison durch-
geführt. In Vorbereitung sind 
die Bauarbeiten für die Errich-
tung einer Verabschiedungshalle 
am katholischen Friedhof – ein 
Gemeinschaftsprojekt der Ge-
meinden Altenberg, Alberndorf, 
Engerwitzdorf, Unterweitersdorf 
und Gallneukirchen.

Tips: Welche Projekte sind für 
die nahe Zukunft geplant?  

Gabauer: Zum Beginn der Um-
bauarbeiten im Bellak-Haus gibt 
es mit dem Land noch ergänzen-
de Verhandlungen, die auf einen 
baldigen Baubeginn hoffen las-
sen. Für das Hallenbad wird der 
Gemeinderat in seiner nächsten 
Sitzung die Einleitung einer 
Machbarkeitsstudie beschließen. 
Das Land OÖ hat signalisiert, 
dass eine Kostenbeteiligung nur 
dann erfolgen wird, wenn der 
Standort des Hallenbades im 
Schulzentrum bleibt. Natürlich 
stehen für mich die Bemühungen 
für die Stadtkapelle neue Räume 
zu bekommen an vorderster Stel-
le. Für das Schulzentrum wurde 
mit den Direktionen der Volks-
schulen, der neuen Mittelschulen 
und dem Polytechnikum und mit 
dem Land OÖ ein Raumpro-
gramm abgestimmt.

Bürgermeisterin Gisela Gabauer sprach mit Tips über aktuelle Projekte und Anliegen der Stadtgemeinde. 

Foto: Hans Dumfarth Foto: Foto Fischerlehner
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oPPenBorn

Goodbye Batteriewechsel – Hallo 
Akkutechnologie für Hörgeräte 
Gallneukirchen. „Oppen-
born Sehen und Hören“ stellt  
Neuheiten aus dem Hause Re-
Sound vor. 

Ob schwacher oder starker Hör-
verlust, Jung oder Alt, berufstätig 
oder pensioniert, erfahrener oder 
zukünftiger Hörgeräteträger – 
ReSound Hörgeräte sind für jeden 
Lifestyle und alle Hörbedürfnisse 
von Hörgeräteträgern gemacht. 
Neu gibt es diese jetzt auch in der 
sehr ökologischen Variante, die 
mit dem patentierten wiederauf-
ladbaren Silber-Zink-Akku aus-
gestattet sind. 

Smart und ökologisch ist 
das neue reSound linX 3D-Z
Das wiederaufladbare Hörgerät 
ReSound LiNX 3D-Z bietet fol-
gende Vorteile: Es ist kinderleicht 
zu bedienen. Das Hörgerät kann 
einfach über Nacht während dem 
Schlafen aufgeladen werden und 
am nächsten Morgen direkt wie-
der weitergenutzt werden. Das 
Hörgerät ist auch sehr handlich – 
mühsames und lästiges Gefummel 

am Batteriefach fallen komplett 
weg. Dazu ist es auch noch um-
weltfreundlich. Die Entsorgung 
herkömmlicher Batterien stellt 
eine größere Belastung für die 
Umwelt dar, als die Verwendung 
wiederau� adbarer Batterien. Das 
ReSound LiNX 3D-Z bietet All-
zeit Power. Steigt die Akkubatte-
rie oder die Akkustation aus, kann 
man vorübergehend einfach wie-
der die herkömmlichen Batterien 

einsetzen und die Hörgeräte sind 
sofort wieder mit Strom versorgt. 

Beratung und testen
Wer das neue wiederau� adbare 
Hörgerät ReSound LiNX 3D-Z 
erleben will, kann sich nun bei 
Oppenborn kostenlos und unver-
bindlich beraten lassen und die 
neuen Hörgeräte testen. Weitere 
Infos auf www.oppenborn.at
 Anzeige

Die neue zPower Ladestation mit den Akkus gibt es jetzt bei Oppenborn. 

Das Team von Oppenborn in Gallneukirchen berät zu den Neuheiten im Bereich Sehen und Hören. Foto: Wolfgang Fischerlehner Photographie
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JuDo

Erfolg für Nachwuchs
Gallneukirchen. Einen tol-
len Start gab es für die Sektion 
Judo des SV Gallneukirchen in 
der ersten Jahreshälfte 2018. Va-
lentin Leonfellner gewann Ende 
Jänner in Wien die österreichi-
schen Meisterschaft U23 in der 
bis 60 Kilogramm-Klasse in 
Wien und krönt sich erstmals zur 
Nummer eins. Elena Hinterreiter 
wurde trotz ihrer jungen 14 Jah-
ren österreichische Vizemeisterin 

bei den U16-Meisterschaften im 
April in Straßwalchen. Sie verlor 
erst im Finale gegen ihre ältere 
Gegnerin aus Klosterneuburg. 
„Sie ist ein klares Versprechen 
für die Zukunft“, sagt Sekti-
onsleiter Gerald Resch. Der SV 
Gallneukirchen ist aufgrund der 
hohen Trainerqualität im Nach-
wuchsbereich auf nationaler 
Ebene ein Fixpunkt im Judo-
Spitzensport.

Elena Hinterreiter mit Trainer Gunnar Schwandt Foto: Barbara Hinterreiter

Kultur „Im Schöffl“
Leopold-Schöffl-Platz 2, Engerwitzdorf/Schweinbach

Das Sommerkino
vor´m Schöffl

Wählen Sie Ihren Favoriten für den
Star-Freitag, den 6. Juli 2018

Wählen Sie Ihren Favoriten für den
Action-Samstag, den 7. Juli 2018

Die Wunderübung Arthur & Claire Die Sch´tis in Paris Ready Player One Jumanji Fack Ju Göhte 3

Sie wünschen. Wir spielen.
Beim Sommerkino vor´m Schöffl machen Sie das Programm.
Wählen Sie Ihre Film-Favoriten für die beiden Sommerkino-
Abende, geben Sie bis zum 10.06.2018 online Ihre Stimme ab
und gewinnen Sie attraktive Preise. Mehr dazu auf
http://sommerkino.imschoeffl.at

Wählen Sie Ihren Favoriten für den

wählen
Sie online
bis 10. Juni
2018

uMWelt

Fest für die Zukunft
Gallneukirchen. Mit dem 
FestFürDieZukunft findet am 
7. und 8. Juni in der Gusenhal-
le die Abschlussveranstaltung 
der diesjährigen WeltUmwelt-
Wochen statt. Das Fest steht im 
Zeichen des Projektes „Freunde 
der Erde“. Neben einem um-
fangreichen Kultur- und Rah-
menprogramm erwartet die Be-
sucher auch der nachgestellte 
Ort „Unser Dorf“. Dieser bie-
tet regionalen Ausstellern die 

Möglichkeit, zukunftsorientier-
te Themen zu präsentieren. Die 
Gusenhalle wird für zwei Tage 
zum regionalen Zentrum für 
nachhaltigen Lebensstil. Das 
Programm startet am 7. Juni um 
16 Uhr mit dem Repair Café und 
dem Film „The Green Lie“ um 
19.30 Uhr. Am 8. Juni beginnt 
um 9 Uhr ein Stationenbetrieb. 
Weitere Infos: www.engerwitz-
dorf.gv.at und www.gallneukir-
chen.at

Am 8. Juni um 19 Uhr wird die Fairtrade-Modenschau präsentiert.  Foto: Rainer Weiß
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StaDler

Dach und Fassade aus Meisterhand
Gallneukirchen. Beständig-
keit, Qualitätsarbeit und Kun-
denservice sind bei der Speng-
lerei Stadler selbstverständlich.

Von Blechdacheindeckungen, 
Flachdachabdichtungen über 
Blechfassaden bis hin zu sons-
tigen Spenglerarbeiten – Stadler 
ist der richtige Ansprechpartner. 
Die Spenglerei � ndet auch für 
die ungewöhnlichsten Formen 
der Dach- und Wandbekleidun-
gen funktionierende Lösungen. 
Gerade bei Fassaden ist nicht 
nur die Funktionalität, sondern 
auch die exakte Verarbeitung ein 
wichtiges Merkmal. Mit Liebe 
zum Detail werden die hoch-
wertigen Spenglerarbeiten vom 
Stadler-Team ausgeführt.
Flachdächer der Firma Stadler 
haben den Ruf, durch sorgfältige 

Verlegung besonders langlebig 
zu sein. Zusätzlich bietet Stadler 
nun das bereits mehrfach – auch 
international – ausgezeichnete, 
weltweit innovativste Flachdach-

monitoringsystem von „roofSec 
®“ kostengünstig an. Weitere 
Infos zu dem Produkt auch auf 
www.roofsec.com 

erfahrung und Weiterbildung
Seit 1969 gibt es die Spenglerei 
Stadler, die bereits in der drit-
ten Generationen geführt wird. 
Durch jahrelange Erfahrung und 
ständiger Weiterbildung des ge-
samten Teams haben die Mit-
arbeiter der Spenglerei Stadler 
das nötige Wissen, um die Vor-
stellungen und Erwartungen der 
Kunden erfüllen zu können – und 
diese vielleicht sogar übertref-
fen. AnzeigeQualitätsarbeit und Kundenservice sind dem Stadler-Team wichtig.  Foto: PREFA

Soziales Miteinander für eine starke Region

www.diakoniewerk.at

In unseren Betrieben wird Vielfalt gelebt.
Wir übernehmen Verantwortung und gestalten
den Lebensraum in Gallneukirchen mit.
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Volkshochschule Die VHS-Nebenstelle Gallneukirchen belebt mit jähr-
lich rund 100 unterschiedlichsten Kurs- und Veranstaltungsangeboten die 
Bildungs- und Freizeitlandschaft. Die Regionalprogramme können unter 
programm@vhsooe.at angefordert werden. Foto: VHS

kreativPlatz Musik, Straßenkunst und Kunsthandwerk werden beim Krea-
tivPlatz MarktPlatz am Freitag, 15. Juni, ab 14.30 Uhr geboten. Das Zentrum 
von Gallneukirchen wird in eine Showbühne für Musiker, Künstler und Artisten. 
Als Höhepunkte sind dieses Mal die Oldtimer der Mühlviertler Classic Rallye 
mit einer Passierkontrolle dabei. Der Eintritt ist frei.  Foto: Mühlviertel Classic
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BeWeGunG

Naturfreunde sind 
auch 2018 sehr aktiv
Gallneukirchen. Das Ak-
tivitätenprogramm der Natur-
freunde Holzwiesen-Gallneu-
kirchen lässt für dieses Jahr 
keine Wünsche offen. 

Neben den beliebten Wanderun-
gen gibt es viele regelmäßige Rad-
ausfahrten. Die Langsamläufer 
und Nordic-Walker, die jeden 
Montag und Donnerstag unter-
wegs sind, hatten bereits den 
Saisonstart in das neue Langsam-
laufjahr. In der Natur sind jeden 
Donnerstag (außer Feiertag) auch 
die Donnerstagwanderer etwa 
zehn Kilometer beziehungswei-

se drei Stunden unterwegs. Der 
Treffpunkt dazu hat sich wegen 
Parkplatzmangel vom Ärztezen-
trum in die Köttsdorferstraße 
verlagert. Ein besonderes An-
gebot zur wetterunabhängigen 
Freizeitgestaltung sind auch die 
Klettermöglichkeiten in der Klet-
terhalle. Geöffnet ist die Indoor-
anlage jeden Tag von 10.30 bis 
22 Uhr im Sportzentrum Gall-
neukirchen. Die Sommer- und 
Herbstaktivitäten sind alle im 
Sommerprogramm 2018 auf der 
Homepage http://holzwiesen.
naturfreunde.at zu finden. Ein 
Download des 36 Seiten starken 
Programmheftes ist möglich.

Auch Radtouren stehen am Programm der Naturfreunde.  Foto: Naturfreunde
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VerBanD

Aktive Pensionisten
Gallneukirchen. Zahlreiche 
„Mitmach-Möglichkeiten“ hat 
das Programm des Pensionisten-
verbandes der Ortsgruppe Gall-
neukirchen zu bieten. Es reicht 
von Theater-, Konzert- und Mu-
seumsbesuchen, über Wanderun-
gen, Gesundheitsturnen, Radfah-
ren, Kegeln und Nordic-Walking, 
bis hin zu unterschiedlichste 
Angebote der Weiterbildung 
und Geselligkeit. Herzstück der 

Ortsgruppe ist das wöchentliche 
Clubtreffen. Bis zu siebzig Mit-
glieder treffen sich jeden Diens-
tag im Clubraum, um sich zu un-
terhalten, Karten zu spielen und 
sich über aktuelle Themen aus-
zutauschen. Der Verband vertritt 
außerdem die politischen An-
liegen der älteren Bevölkerung. 
Interessierte können dienstags 
zwischen 13 und 15 Uhr im Club-
raum vorbeikommen.

Entspannte Atmosphäre beim wöchentlichen Clubtreffen der Pensionisten
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Der Loewe
WM-Vorteil:
Erhalten Sie zum
Loewe bild 5.55
oled und 5.65 oled
ein klang 1 system
kostenlos dazu.

Die Mannschaft für spektakuläre WM-Momente.
Das perfekte Zusammenspiel. Der Loewe bild 5 mit OLED-Technologie: Brillante Farben,
starke Kontraste, gestochen scharfe Bilder. Der Sound wie mittendrin dank des Loewe klang 1 systems.

Loewe bild 5.55 oled und 5.65 oled: Energieeffizienzklasse B (Spektrum A++ bis E) #Loewe

Aktionszeitraum: 01.05. bis 15.07.2018

loewe.tv
die-mannschaft.tv
#Loewe #bild5 #homeviewing

Marktplatz 7, 4210 Gallneukirchen, Tel.: 07235/6 22 36, www.schaffelhofer.eu

Erfahren Sie mehr bei

Anzeige

chorGeMeinSchaFt

Stimmungsvolle Musik
Gallneukirchen. Die Chor-
gemeinschaft Gallneukirchen hat 
heuer noch viel vor. Eine Matinee 
mit Musik aus dem Mittelalter 
� ndet am Sonntag, 3. Juni, um 
11 Uhr in der Ruine von Schloss 
Riedegg statt. Dabei kann man 
sich von  stimmungsvoller Musik 
und einem anschließenden Gau-
menschmaus verzaubern las-
sen. Am 23. September folgt ein 
Konzert in der Gusenhalle. Dabei 
bringt die Chorgemeinschaft ein 

neues Werk eines Mühlviertler 
Komponisten zur Uraufführung. 
Auch Konzertreisen ins In- und 
Ausland sind geplant. Die neue 
Obfrau, Doris Aichenauer-
Strauchs, und die Mitglieder der 
Chorgemeinschaft freuen sich 
über gesangliche Unterstützung 
bei den nächsten Vorhaben. Neue 
Mitglieder in allen Stimmlagen 
sind willkommen. Die Proben 
finden montags von 19.30 bis 
21.30 Uhr statt.

Die Chorgemeinschaft freut sich über neue Mitglieder.  Foto: Stadtgemeinde Gallneukirchen
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BauProJekte

Rege Bautätigkeit in der Stadt
Gallneukirchen. Das Er-
gebnis der Bürgerbefragung im 
vergangenen Jahr bestätigte eine 
große Zufriedenheit der Gall-
neukirchner mit der Lebensqua-

lität in ihrer Stadt. Die steigen-
de Nachfrage nach Wohnungen 
in Gallneukirchen spiegelt sich 
mit den zahlreichen Wohnungs-
neubauten wider. Derzeit werden 

in Gallneukirchen mehr als 160 
Wohnungen errichtet. So entste-
hen Neubauten am Bachweg, in 
Hofwiesen, in der Linzer Stra-
ße, in der Heinz-Lischke-Straße 

und in der Kulmstraße. In Pla-
nung sind die Stadtvillen und 
das Wohnen am Damm. Auch 
im Riepl-Center entstehen neue 
Wohnungen.

Die eingerichtete Kurzparkzone in der Alten Straße – ehemals Lagerplatz des 
Lagerhauses – trägt zur Entschärfung der Parkplatznot wesentlich bei. 

Mit der Eröffnung des neuen Hofers und eines DM-Marktes auf dem Areal des 
ehemaligen Lagerhauses ist ein Teil der geplanten Neubauten abgeschlossen.

Auch die Wohnanlage Hofwiesen bietet Platz für neue Bewohner. Die Gusenbrücke wird im Sommer 2018 verbreitert.  alle Fotos: Hans Dumfarth

Geschäftslokale, Tiefgaragen und Wohnungen sind im Riepl-Center geplant. Die Wohnanlage in der Heinz-Lischke-Straße ist kurz vor der Fertigstellung. 
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Gallneukirchen.Der heu-
rige Modesommer kommt
bei Auer Mode in die hei-
ße Phase.

Lassen Sie sich inspirieren:
In der Hauptstraße und im
Citycenter Gallneukirchen
finden Sie ausgewählte und
abgestimmte Outfits. Ihre
modischen und qualitati-
ven Ansprüchen sind unser
Auftrag: Unsere Modeex-
pertinnen sind laufend auf
der Suche nach neuen Kol-
lektionen für Damen und
Herren. So versprechen
neue Labels wie Geisha,

Blueberry oder Gaudi an-

genehme Materialien und
flottes Design, einfach pu-
res Sommerfeeling 2018.

Schon heiß auf die
neue Mode?
Dann kommen Sie zu den

GUUTE-Tage 26. und 27.
Mai nach Bad Leonfelden.
Erleben Sie die neuen Out-
fits auf einen Blick, lassen
Sie sich in die Modemet-
ropolen Europas entführen,
kommen sie in Urlaubsstim-
mung mit einer schwung-
vollen Lifestyle-Show!

Topaktuell: Auer Mode setzt
die Sommertrends

MODESOMMER

GUUTE Tage:
Lifestyle-Mode &
-Frisurenshow:
Samstag 26. 5., 16 Uhr
Sonntag 27. 5., 13 Uhr
Ort:Autohaus Bad
Leonfelden & Kaplbau

CityCenter ShopS
s.Oliver - Street One - Cecil & Kenny S.
Hauptstraße 47 - A 4210 Gallneukirchen
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09:00 -18:00 Uhr, Sa 09:00 - 13:00 Uhr

Auer Mode
Palmers
Hauptstraße 26 - A 4210 Gallneukirchen
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 08:30 -18:00 Uhr, Sa 08:30 - 13:00 Uhr

GallneuKirChen

www.moden-auer.at f

Chic aus tradition
Mode ist bei uns etwas
ganz Persönliches.

Seit1917

unSer
Auer

ServiCe

Kunden
ParKPlätze
Bei uns parken Sie auf
unseren Kundenparkplätzen
am Feuerweg gratis!

VerPacKungs
serVice
Natürlich verpacken wir
für Sie kostenlos ihren
Einkauf als liebevolles
Präsent.

gutschein
einKauf
Sie können bei uns mit
GUUTE- od. SKA-Gutscheine
einkaufen.Oder verschenken
Sie Auer-Gutscheine.

A
nz
ei
ge
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aFVG

Buntes Vereinstreiben
Gallneukirchen. Ursprüng-
lich wurde der „Alternative Frei-
zeitverein Gallneukirchen“ von 
sechs Freunden gegründet, um am 
Gallinger Adventmarkt Punsch ver-
kaufen zu dürfen. Mittlerweile zählt 
der Verein 26 Mitglieder und ist mit 
seinen zahlreichen Veranstaltungen 
wie beispielsweise den Galliland-
Games nicht mehr aus der Stadt 
wegzudenken. Bereits zum sechs-
ten Mal hieß es am St. Patrick‘s Day 

„Galli goes Green“. Zahlreiche Ir-
land-Fans feierten bis in die frühen 
Morgenstunden grün gekleidet zu 
irischer Musik. Eine weitere Ver-
anstaltung des Vereins trägt den 
Namen „AFVG – The Riddle“. Bei 
der Rätselrallye quer durch Gall-
neukirchen kämpften zahlreiche 
Teams um den Sieg. Die nächste 
Veranstaltung des Vereins � ndet 
am Samstag, 11. August, statt. 
Nähere Infos folgen.

60 Personen feierten den St. Patrick‘s Day mit dem Alternativen Freizeitverein.

Foto: AFVG

www.diakoniewerk.at

QualitÄt

Metallbau-Danner
enGerWitZDorF. Metallbau-
Danner hat sich seit 1962 von 
einer „Dorfschmiede“ zu einem 
innovativen Unternehmen ent-
wickelt.

Ob Alu, Niro oder Stahl, immer 
steht Qualität im Vordergrund, 
wofür die engagierten und moti-
vierten Mitarbeiter prädestiniert 
sind. Die Produktpalette umfasst 
Innen- und Außenstiegen, Bal-
kongeländer, Anbaubalkone, Stie-
gengeländer für innen und außen, 
Terrassenüberdachungen, Glas-
geländer, Sichtschutzelemente, 
Zäune und Tore, Alu- und Brand-
schutztüren, Fenstergitter, Car-

ports und Pergolas. Auf Grund 
ihrer Erfahrung ist es möglich, 
selbst ausgefallene Wünsche, wie 
zum Beispiel Zäune, Laternen und 
Grabkreuze aus Schmiedeeisen, 
zu fertigen. Auch im modernen 
Vintage-Stil werden aus Corten-
Stahl Produkte hergestellt, die von 
Blumentrögen bis zu Sichtschutz-
wänden reichen. Anzeige

Metallbau-Danner ist Spezialist für 
Balkone und Pergolas.  Foto: Metalbau-Danner
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HOHES GERICHT

Maibaumdiebe bestraft
GALLNEUKIRCHEN. Die Stadt hat 
ihren Maibaum wieder. Die „Mühl-
viertler Haislbuam“ stahlen in der 
Nacht zum 1. Mai den Maibaum 
und stellten ihn in der Ortschaft 
Oberthal in Engerwitzdorf wieder 
auf. Unter großem Beifall brachten 
die „Haislbuam“ den Baum nach 
Gallneukirchen zurück. Das Urteil 
des „Hohen Gerichts“ mit Richte-
rin Gisela Gabauer musste gleich 
an Ort und Stelle umgesetzt wer-
den. Den Seilzugbewerb mit den 
Kameraden der Gallneukirchner 

Feuerwehr konnten die „Haisl-
buam“ für sich verbuchen. In da-
menhafter Verkleidung zeigten die 
Maibaumdiebe ihr tänzerisches 
Talent. Sie mussten den Maibaum-
tanz, bei dem ein Tanzpartner in 
einer Mülltonne stand, auf dem 
Marktplatz absolvieren. Als Aus-
löse musste Gabauer für 100 Liter 
Bier und Verp� egung sorgen. „Der 
Maibaum 2019 muss besser be-
wacht werden“, lautete der Auftrag 
der Bürgermeisterin an die Freiwil-
lige Feuerwehr Gallneukirchen.

Die „Mühlviertler Haislbuam“ mussten zur Strafe für den Diebstahl tanzen.

Foto: Hans Dumfarth

DACHBESCHICHTUNG STEINTEPPICH BODENBESCHICHTUNG

+43 (664) 140 45 20
offi ce@fucec.at

 fugenlos

 UV – stabil

 öl- und säurefest

 glatt oder rau 

   (rutschhemmend)

 Dachreinigung mit Heißdampf        

 - absolut chemiefrei

Kostenlose Besichtigung 
vor Ort!

DACHREINIGUNG DESIGNERBÖDEN

ORNAMENTUM

Juwelier hat eröffnet
GALLNEUKIRCHEN. Christi-
ne Durstberger-Seyer hat sich 
einen Traum erfüllt: Im April 
hat sie das Geschäft „Juwelier 
Ornamentum“ eröffnet.

Neben Uhren und Silber- und Edel-
stahlschmuck aus österreichischer 
Produkution, Gold- und Weißgold-
schmuck, Trau- und Verlobungs-
ringen der Coll Ruesch aus Wien 
und Engerl- und Kreuzerl-Anhän-
gern werden auch Dienstleistungen 
angeboten: Batteriewechsel, Uhr-
bänder, Perlen- und Steinketten 
knüpfen und fädeln, Schmuck- und 
Uhrenreparaturen, Anfertigungen, 
Gravieren und Pokale und Medail-
len gestalten – all das wird beim 
„Juwelier Ornamentum“ geboten. 
Durstberger-Seyer hat vor 21 Jah-
ren bei der Firma Klambauer in 
der Schmuck- und Uhrenbranche 
begonnen, später hat sie bei einem 

Juwelier in Linz gearbeitet. Nach 
der Schließung der Firma Klam-
bauer hat sie ihr eigenes Geschäft 
verwirklicht.  Anzeige

Christine Durstberger-Seyer

Kontakt: Hauptstraße 31, 4210 
Gallneukirchen, Tel. 07235/62129
offi ce@juwelier-ornamentum.at
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 
8.30 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr, 
Mi und Sa: 8.30 bis 12 Uhr 
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AUSSTELLUNG

Ein Kramerladen im Heimathaus – 
einkaufen wie „anno dazumal“
GALLNEUKIRCHEN. Das Hei-
mathaus stellt seit April einen 
Kramerladen aus. Im Zuge der 
Errichtung des Kramerladens 
wurde im Heimathaus einiges 
um- und neu aufgebaut. 

Einkaufen wie früher? Wie war 
das? Es gab keine Supermärkte, 
jede größere Ortschaft hatte einen 
Greißler, ein Gemischtwarenge-
schäft, bei dem man alles kaufen 
konnte, was man im Haushalt so 
brauchte. Angefangen von Süßig-
keiten bis hin zu Gummistiefeln 
und Nägel. In einem sogenannten 
Kramerladen gab es alles zu kau-
fen. So ein Kramerladen ist seit 
April im Heimathaus aufgebaut. 
Die Einrichtung stammt aus dem 

ehemaligen Gemischtwarenladen 
Scheuchenstuhl, genannt „Strobl“, 
aus Alberndorf, der 1990 seine 
Rollläden für immer schloss. Wie 
aus einem alten Zeitungsausschnitt 
zu entnehmen ist, stammt die Ein-
richtung aus dem Jahre 1875. „Der 

Alberndorfer Humorist Franz 
Kokseder formulierte einmal die-
sen Satz: ,Gemächlich aber nobel 
wird man bedient beim Strobl.‘ 
Und genau das soll man spüren, 
wenn man den Kramerladen im 
Heimathaus besucht“, sagt Wil-

helm Schinagl vom Heimatverein. 
„Viele werden sich noch an den 
Einkauf von früher erinnern und 
dabei sicher ins Schwärmen kom-
men. Die Atmosphäre von einst 
zu erleben. Keine Hektik, keinen 
Einkaufskorb herschiebend, ein-
fach nur seine Wünsche äußern 
und bedient zu werden. Sollte 
einmal kein Geld zum Einkauf 
mehr vorhanden gewesen sein, 
konnte man anschreiben lassen 
und später bezahlen.“ Sehen und 
erleben kann man im Heimathaus 
die Welt des Handwerks und des 
bäuerlichen Lebens von „anno da-
zumal“. Öffnungszeiten (April bis 
Oktober) jeweils jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat von 9 
bis 11.30 Uhr. Weitere Infos: www.
heimatverein-gallneukirchen.at 

Einen Kramerladen kann man im Heimathaus Gallneukirchen besichtigen. 

Foto: W. Schinagl

MINIS

Offene Gemeinschaft
GALLNEUKIRCHEN. Ein kun-
terbunter Haufen, das sind die 
Gallneukirchner Ministranten. 
Zurzeit besteht die Gemein-
schaft aus fünfzig „Minis“. Da-
runter sind nicht nur Kinder 
und Jugendliche, sondern auch 
Menschen mit Beeinträchtigung. 
„Das ist ein Punkt, der uns Minis 
besonders auszeichnet: Wir ver-
stehen uns bewusst als offene 
Gemeinschaft, in der jeder Platz 
haben soll“, sagt Astrid Kriech-

baum. „Bei den Minis steht vor 
allem der Glaube im Mittelpunkt. 
Gemeinsam versuchen wir, Gott 
auf die Spur zu kommen und su-
chen nach Möglichkeiten, seine 
Worte für unser Leben verständ-
lich und umsetzbar zu machen.“ 
Die regelmäßigen Gruppenstun-
den werden von zwölf ehrenamt-
lichen Leitern vorbereitet. Die 
Gruppe freut sich auch über neue 
Mitglieder. Infos: minis-gallneu-
kirchen.jimdo.com

Die Minis sind eine Gemeinschaft, in der jeder Platz haben soll.  Foto: Dominik Mühlberger

Einst und jetzt: Das Ortsbild von Gallneukirchen ändert sich mit dem 
Bau des Riepl-Centers sehr. Büros, Geschäftslokale, Tiefgaragen und Woh-
nungen entstehen derzeit mitten in der Stadt. Die Veränderung gegenüber 
2012 ist auf diesen beiden Bildern gut zu erkennen. Schön langsam wächst 
das Riepl-Bauprojekt in die Höhe.  Fotos: Hans Dumfarth

2012

heute
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erÖFFnunG

Biogreißlerei im Schloss Riedegg
Gallneukirchen. Seit An-
fang März bereichert Ulli 
Thoma mit ihrer Biogreißlerei 
die Einkaufsmöglichkeiten in 
Gallneukirchen im wunderba-
ren Ambiente des historischen 
Schloss Riedegg. 

Die Biogreißlerei ist neben dem 
Lebensmitteleinzelhandel für 
biologische Produkte auf hoch-
qualitative Gemeinschaftsver-
p� egung für Kinder spezialisiert. 
„Ich bin überzeugt, dass sich ge-
sunde Küche und Kinderwünsche 
vereinbaren lassen. Wir haben 
uns schon 2016 zum ‚Gesunde 
Küche‘-Betrieb zerti� zieren las-
sen“, sagt Thoma. Besonders er-
wähnenswert ist die große Aus-
wahl an offenem Käse, Wurst, 
Speck und Salami, sowie diver-
sen Würsteln und Fleisch. Ein 

besonderes Anliegen von Thoma 
ist es, dass das Fleisch von Tie-
ren aus der Region und aus bäu-
erlicher Schlachtung stammt. „So 

schmeckt das Gegrillte am Wo-
chenende noch besser.“ Über-
nommen hat Thoma die Biogreiß-
lerei im April 2011, seit Mai 2017 
führt sie den Betrieb gemeinsam 
mit ihrer Tochter Julia, die das 
bunte Sortiment mit hausgemach-
ten Torten und Pralinen ergänzt. 
Die große Küche bietet Spielraum 
für neue Ideen. Es wird eifrig ge-
kocht, der Mittagstisch wurde 
erweitert und das Bio-Buffetan-
gebot ausgebaut. Beides wird 
gerne angenommen. Bestellungen 
werden jederzeit entgegengenom-
men. Gerne berät Ulrike Thoma 
ausführlich und individuell. Die 
ruhige und sonnige Terrasse im 
grünen Umfeld des traumhaft 
gelegenen Schlosses lädt zum 
Verweilen und Genießen ein. In 
Kürze geht der neue Gastgarten 
in Betrieb. So können Wande-
rer nicht nur ihre Jause kaufen, 

sondern auch kulinarisch Neues 
kennenlernen. Auch Kaffee und 
Kuchen oder eine zünftige Jause 
werden im Gastgarten serviert. 
Der ganzheitliche Ansatz im 
nachhaltig geführten Betrieb ist 
für Thoma selbstverständlich und 
wird durch langjährige Kunden-
treue belohnt. Anzeige

Ulrike Thoma und ihre Tochter Julia 
feierten die Eröffnung im Mai. 

Biogreißlerei „Schloss Riedegg“
Riedegg 1, 4210 Gallneukirchen 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8 
bis 18 Uhr, Mi + Sa: 8 bis 12 Uhr
Tel. 0680/4068973
www.biogreisslerei.at
Mail: thoma.ulrike@gmx.at 

Verbrauch „kombiniert“: 5,6 l/100 km, CO2-Emission: 130 g/km.Verbrauch „kombiniert“: 5,6 l/100 km, COVerbrauch „kombiniert“: 5,6 l/100 km, CO -Emission: 130 g/km. -Emission: 130 g/km. 

Genießen Sie das große Staunen! Den Lifestyle-SUV VITARA gibt es nämlich ab sofort als streng limitierte Jacques Lemans
Sonderedition mit aufsehenerregendem Design, ALLGRIP SELECT Allradantrieb sowie vielen weiteren technischen Highlights. Und
als besondere Zugabe erhalten Sie beim Kauf eine exklusive Jacques Lemans Uhr im Suzuki Design. Mehr auf www.suzuki.at

BEREIT FÜR IHREN AUFTRITT!

* Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz.
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.

Die VITARA Jacques Lemans Edition um nur € 25.490,–*
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GEDENKEN

Ewige Erinnerungen 
an die Schattenseiten
GALLNEUKIRCHEN. Die Re-
gion um Gallneukirchen hat 
mehrere Mahnmale, die an die 
Schattenzeiten der demokrati-
schen Grundrechte in unserem 
Land erinnern.

Am Platz um die katholische 
Pfarrkirche ist das Denkmal mit 
dem Text: „An der Weltkriege 
Opfer mahnen ragende Kreuze 
den Gefallenen und Vermissten 
beider Weltkriege.“ In dieses 
Mahnmal sind die Namen von 
231 Menschen aus der Pfarre 
Gallneukirchen eingeschrie-
ben, denen in den Weltkriegen 
ihr Leben genommen worden 
ist. Oder im Park um das Haus 
Bethanien steht der markante 
Gedenkstein mit Satz: „Tue dei-

nen Mund auf für die Stummen 
und für die Sache aller, die ver-
lassen sind. Den 64 Menschen, 
Kindern und Erwachsenen, weg-
geholt und ermordet, Opfer der 
Gewaltherrschaft des dritten 
Reiches am 13. und 31. Jänner 
1941.“ Das Mahnmal in Treff-
ling ist wiederrum gestaltet mit 
einem unbehauenen Felsblock in 
der Wiese und versenkten Na-
menstafeln. Erinnert wird, dass 
hier in den letzten Kriegstagen 
Bürger aus Freistadt, Peilstein, 
Steyr und aus Linz hingerichtet 
worden sind, weil sie Widerstand 
gegen Wahnsinnsbefehle der Na-
zi-Diktatoren leisteten, weil sie 
vom System Ausgegrenzten ge-
holfen hatten. Die Linzer Hitler-
jugend musste diese Exekutionen 
vollziehen.

In der Anton Riepl Straße steht das „Mahnmal für den Frieden“.

Foto: Rupert Huber

EBA Business Solutions

Wir beschleunigen 
Ihr Business!

EBA Informations-Management GmbH
Tel. 07235/65888 | office@eba.at | www.eba.at

EBA Business Solutions

Softwarelösungen
EBA PortalManager, 
Business Applikationen, 
Webservices

IT Infrastruktur
Consulting, Netzwerke, 
Security, Server, 
Storage, Virtualisierung

IT Outsourcing                                                                                 
Service & Support, 
Management,
Cloud Services 

SPEKTRUM

Gewaltfrei leben
GALLNEUKIRCHEN. „Gewalt-
frei leben – Sensibilisierung und 
Beratung“ heißt das erweiterte 
Beratungsangebot des Vereins 
Spektrum. 

Die Idee für das neue Beratungs-
projekt ist während der langjähri-
gen Auseinandersetzung mit den 
unterschiedlichsten Lebenssitu-
ationen von Frauen entstanden. 
Der Verein Spektrum ist eine Be-
ratungsstelle für Frauen in allen 
Lebenslagen. „Frauen haben ein 
Recht auf ein Leben ohne Ge-
walt“, sagt Geschäftsführerin Bir-
git Auer. „Wenn Gewalt passiert, 
liegt die Schuld niemals bei den 
Opfern. Weder Alkohol, Flirten 
oder knappe Kleidung können 
einen gewalttätigen Übergriff er-
klären oder entschuldigen. Nein 
heißt Nein – auch Schweigen darf 
nicht als Zustimmung aufgefasst 
werden.“ Mit diesem Projekt sensi-
bilisiert der Verein für das Thema 
Gewalt, leistet Präventionsarbeit 

und ist zentrale Anlaufstelle für 
gewaltbetroffene Frauen. Diese 
Frauen auf ihrem Weg aus der Ge-
walt zu stärken, alle Menschen für 
Gewalt und Missbrauch an Frauen 
zu sensibilisieren und das Thema 
zu enttabuisieren und sichtbar zu 
machen, ist das Ziel. „Zuhause, am 
Arbeitsplatz, in der Öffentlichkeit 
oder innerhalb von Partnerschaf-
ten passiert Gewalt in unterschied-
lichen Varianten täglich. Von 
Gewalt sprechen wir bei Schimpf-
wörtern, Demütigungen, Drohun-
gen, Verbot von Ausbildung oder 
Berufstätigkeit, Verweigerung 
des Haushaltsgeldes, Verbot von 
Kontakten zu Familie, Kontroll-
anrufen, Einsperren, körperlicher 
Gewalt, Grapschen und Vergewal-
tigung.“ Frauen, die Gewalt ausge-
setzt sind, ¡ nden oft schwer den 
Weg zu Unterstützung, weil sie 
sich schämen oder Schuldgefüh-
le und Angst haben. Gespräche 
und Beratungen können entlasten. 
Kontakt: Tel. 07235/65969, www.
spektrum-gallneukirchen.at

Vereinsvorsitzende Renate Dornstauder (l.) und Geschäftsführerin Birgit Auer (r.) 
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FlachDach Dicht DauerhaFt
G e s m b h .  &  c o  K G
schwarzdecker- bauspenglerarbeiten
tel.: 0732/377 577 FaX.: 0732/377 566 mobil: 0664/2107998
e-mail: office@fdd.at internet: http://www.fdd.at

bäckermühlweg 11, 4030 linz
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STADTKAPELLE

Ereignisreiche Zeit
GALLNEUKIRCHEN. Der Mai ist 
für die Musiker der Stadtkapelle 
eine sehr ereignisreiche Zeit. Das 
Frühjahrskonzert ist gerade nach-
besprochen, beginnen die Anläs-
se, die durch die musikalische 
Mitgestaltung der Kapelle aufge-
wertet werden. Zweimal Erstkom-
munion steht auf dem Spielplan. 
Nach der Fronleichnamsprozessi-
on benötigt auch die Firmung in 
der Pfarre ein paar Märsche. Die 

Musikanten erfreuten die Zuse-
her beim Maibaumaufstellen mit 
ihrem Spiel – tags darauf stellen 
sie beim Weckruf um halb sieben 
ihren Mann. Auch beim Zurück-
bringen des Maibaums und bei 
der Mahnmalfeier des Mauthau-
senkomitees waren die Musiker 
dabei. Mit großer Freude und 
Einsatz erfüllen die Musiker ihren 
Auftrag, die Feste in der Stadt 
musikalisch zu begleiten.

Der Frühling ist für die Stadtkapelle jedes Jahr eine ereignisreiche Zeit. 

Foto: Gottfried Hager

Unimarkt-PartnerDeisingerDoktor-Renner-Straße 1,4210 Gallneukirchen

Unimarkt-Partner Deisingersetzt auf regionalen Genuss undbietet eine große Auswahl anqualitativ hochwertigen Produktenaus der Umgebung.

PFADFINDER

Regionale Aktivitäten
GALLNEUKIRCHEN. Die Gall-
neukirchner Pfad� nder wirken 
bei verschiedenen regionalen Ak-
tivitäten mit. Bereits zum dritten 
Mal waren sie zum Beispiel mit 
einer Lab- und Bastelstation beim 
Radtag im Gusental vertreten. 
Ein weiteres Highlight war der 
Besuch beim bäuerlichen Betrieb 
der Familie Zehethofer in Enger-
witzdorf. Die 13- bis 16-jährigen 
Pfad� nder erfuhren dort Interes-

santes über die Freilandhaltung 
der Hühner und über die Ölpro-
duktion. Im Anschluss durften 
die kaltgepressten Öle verkostet 
werden. Auch in den wöchent-
lichen Heimstunden werden 
verschiedene Themen rund um 
ein bewusstes Leben behandelt. 
Am Freitag, 15. Juni, sind die 
Pfadfinder beim „KreativPlatz 
MarktPlatz“ mit einem Kinder-
schminkstand vertreten.

Der Besuch am Bauernhof der Familie Zehethofer begeisterte die Jugendlichen.
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DiakonieWerk

Neuer Vorstand
Gallneukirchen. Im Rah-
men eines feierlichen Gottes-
dienstes und Empfanges wurde 
der neue Diakoniewerks-Vor-
stand offi ziell eingeführt. 

Seit Jänner bilden Vorstandsvor-
sitzender Josef Scharinger, Heinz 
Thaler und Rainer Wettreck den 
neuen Dreier-Vorstand. Scharin-
ger ist Vorstandsvorsitzender, seit 
2003 Mitglied im Vorstand, Vor-
sitzender im Arbeitgeberverband 
der Diakonie Österreich und Vize-
präsident der Diakonie Österreich. 
Er ist für die gesamtstrategische 
Ausrichtung verantwortlich. Als 
Betriebswirt mit sozialpädago-
gischer Ausbildung hat er lang-
jährige Erfahrung in leitenden 
Positionen im Sozial- und Gesund-
heitsbereich. Thaler ist seit 2003 

im Vorstand tätig und verantwor-
tet verschiedenste Fachbereiche 
und hat langjährige Erfahrung in 
verschiedenen leitenden Positio-
nen in der Behindertenarbeit. Der 
Psychologe leitete ab 1990 die 
Behindertenhilfe Oberösterreich 
im Diakoniewerk. Neu im Vor-
stand ist Pfarrer Rainer Wettreck. 
Er verantwortet die Diakonische 
Identitätsentwicklung und die 
theologisch-diakonische Praxis im 
Diakoniewerk. Seinen beru� ichen 
Werdegang begann der Theologe 
und Diplompsychologe als Klinik-
seelsorger, war Vorsitzender des 
evangelischen Krankenhausver-
bandes Mitteldeutschland, Theolo-
gischer Vorstand und Personalvor-
stand der Paul Gerhard Diakonie 
und Vorstandssprecher des Lan-
desvereins für Innere Mission in 
der Pfalz.

Rainer Wettreck, Josef Scharinger und Heinz Thaler  Foto: Edwin Enzlmüller

Skaterparty Der Skaterplatz Gallneukirchen in der Fabrikstraße war Treff-
punkt der Skaterszene. Das Radix und Chaotix Team zeigte atemberaubende 
Performance mit den Skateboards. Die kreative Jugend gab mit ihren Fantasien 
im Rahmen des Graffi ti Workshops dem Pavillon ein neues buntes Aussehen.

Foto: Hans Dumfarth

JuBilÄuMSSchau

Tiere in verschiedenen 
Größen und Farben
Gallneukirchen. Die Hallen 
der Dachdeckerei Hawel GmbH 
sind am 17. und 18. November 
Schauplatz der Rasse-Kleintier-
schau.

Dieses Event wird heuer im Rah-
men des 75-jährigen Bestehens 
des Kleintierzuchtvereins E1 Re-
gion Gusental ausgerichtet. Diese 
Kleintierschau soll auch dazu bei-
tragen, die Kleintierhaltung der 
Bevölkerung – und hier vor allem 
der Jugend – wieder näherzubrin-
gen. Besucher dieser Jubiläums-
schau können dabei etwa 300 
Kleintiere in den verschiedensten 

Rassen, Größen und Farben be-
wundern. Es werden Kaninchen, 
Ge� ügel, Tauben und Vögel zu 
sehen sein, die im Rahmen der 
Schau präsentiert werden. Rasse-
kleintierzucht leistet einen wich-
tigen Beitrag zur Erhaltung der 
Rassenvielfalt, insbesondere der 
österreichischen Kleintierrassen, 
die ein althergebrachtes Kultur-
gut darstellen. Damit leistet der 
Verein Region Gusental auch 
einen wertvollen Beitrag zur Er-
haltung und qualitativen Weiter-
entwicklung verschiedenster Ras-
sen und bereits selten gewordener 
Tiere. Informationen zum Verein 
unter www.rzve1.at

Auch unterschiedliche Kaninchen sind in Gallneukirchen zu sehen.  Foto: Privat

kabinen saniert Die Kabinen für den Sportverein Gallneukirchen sind in der 
Gusenhalle untergebracht. Um einer hygienischen und bedarfsgerechten Nutzung 
zu entsprechen, wurden nach einem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss die 
Kabinen komplett saniert. Die Elektro- und Wasserinstallationen sowie die 
Sanitäreinrichtungen mussten erneuert werden. Das gesamte Auftragsvolumen 
belief sich auf 138.200 Euro. Durch Eigenleistungen des SVG konnte mit den 
veranschlagten Kosten das Auslangen gefunden werden. Foto: Hans Dumfarth
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Schulprojekt An der Martin Boos-Landesschule in Gallneukirchen wurde der 
Frühling begrüßt. Ein gemeinsames mehrtägiges Schulprojekt der Kinder und 
Jugendlichen aus acht Schwerstbehinderten- und vier inklusiven Volksschulklassen 
wurde ein voller Erfolg. Verschiedenste Stationen luden zum Mitmachen ein: Es 
wurde Blütenpapier geschöpft, Kaninchen gestreichelt und auf einem Esel ge-
ritten, Vogelstimmen erkennen gelernt, eine Schmetterlingszucht erforscht und 
gesunde Smoothies verkostet. Durch die Unterstützung von Eltern und freiwilligen 
Helfern konnten alle Kinder die Stationen genießen. Foto: Martin Boos-Landesschule

Qualität • Verständnis • Vielfalt • Effi  zienz

IHR ZUVERLÄSSLICHER PARTNER 
rund um IHRE IMMOBILIE

Angela Jachs
konzess. Immobilienmaklerin
Geschäft sinhaberin

Gusentalstraße 16
4210 Unterweitersdorf
Tel. 0664/35 85 294
jachs@jaimmo.at

www.jaimmo.at

GREIFEN SIE ZU!GREIFEN SIE ZU!GREIFEN SIE ZU!
ES STEHEN NUR NOCH WENIGE GARTEN-, TERRASSEN- 
UND PENTHOUSE-WOHNUNGEN ZUM KAUF!
ROHBAU FERTIGGESTELLT!
BEZUG VORAUSSICHTLICH NOCH 2018

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: 0664 / 815 77 73
e.fi nster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Die Freiheitlichen
Gallneukirchen

www.fpoe-ooe.at

Für unser
Gallneukirchen.

fpö.gallneukirchen@gmail.com
Für die Heimat.

Rainer Deeeischinger,
Ortsparteiobmann-Stv.

GR Josef Mitterhuber,
Ortsparteiobmann

leihomas Der Omadienst des Katholischen Familienverbandes mit einer 
Zweigstelle in Gallneukirchen bietet mit seiner fl exiblen, stundenweisen 
Kinderbetreuung Entlastung und Unterstützung für junge Familien. Nähere 
Infos gibt‘s unter 0660/2999083 oder www.omadienst.info.   Foto: Omadienst
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Solarier

Wie Österreich in Zukunft heizt 
enGerWitZDorF. Die Solari-
er Gesellschaft für erneuerbare 
Energie mbH bieten Beratung 
und langjährige Erfahrung zum 
Thema Wärme- und Stromer-
zeugung für Hausbesitzer und 
Klein- und Mittelbetriebe.

„Wir brauchen nicht bis ins Jahr 
2030 warten und dann hoffen, 
dass sich unser Klimawandel 
und die angepeilten Klimaziele 
von selbst erledigt haben werden. 
Jetzt und hier hat jeder die Mög-
lichkeit, aktiv dazu beizutragen, 
dass die Zukunft der Energie-
versorgung aus umweltverträgli-
chen, günstigen und nachhaltigen 
Ressourcen stammt“, sagen die 
Solarier. Für viele Vorausdenker 
hat sich der Umstieg bereits ge-
lohnt. Sie haben bereits mit einer 
Heizungssanierung und Maßnah-

men einer thermischen Sanie-
rung die Betriebskosten um bis 
zu 60 oder 70 Prozent oder mit 
einem Sonnenhaus sogar bis zu 
100 Prozent gesenkt. Die Sonne 
spielt dabei eine wichtige Rolle, 
sie ist der größte Energieliefe-
rant und kann für die komplette 
Wärme- und Stromversorgung 
genutzt und dabei kräftig ge-
spart werden. „Vor mehr als 30 
Jahren hatten wir die Vision, der 

Sonnenenergie auf die Füße zu 
helfen. Heute sind wir am Puls 
der Zeit, dass erneuerbare Ener-
gien die Zukunft im Energie-
sektor sind.“ Technisch ausge-
reifte Heiz- und Stromsysteme 
mit komfortablen Speichermög-
lichkeiten führen zu niedrigsten 
Betriebskosten und machen un-
abhängig und frei. Als Energie-
pro� s ist es unser Ziel, ein Mi-
nimum an Ressourcen und ein 

Maximum an Komfort und Ener-
gie herauszuholen. Das renom-
mierte Installationsunternehmen 
ist stolz darauf, einen Beitrag in 
Oberösterreich, Niederösterreich 
und Kärnten zur Verbreitung die-
ser Heizlösungen zu leisten. Von 
langjährigen und großen Erfah-
rungen pro� tieren alle Kunden. 
„Wir beraten gerne zu kleinen 
und großen Komfortwünschen 
und bieten eine maßgeschneider-
te Lösung bei einem persönlichen 
Beratungsgespräch.“  Anzeige

Sonne, Holz, Pellets, Wasser, Luft und Erde für Wärme und Strom nutzen  Foto: SOLARier

SOLARier Gesellschaft für 
erneuerbare Energie mbH, 
Bach 8, 4209 Engerwitzdorf, 
Tel. 07235/89789; Mail: offi ce@
solarier.at; www.solarier.at

www.zukunftsberufe.at

Foto: Enzlmüller Ausbildung zum/zur

Fach-/Diplom-
SozialbetreuerIn
Altenarbeit
Behindertenarbeit
Behindertenbegleitung

Schule für
Sozialbetreuungsberufe
4210 Gallneukirchen

Ausbildung fürs Leben
Qualifizierte Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für die Begleitung und
Betreuung von Menschen im Alter
und Menschen mit Behinderung
sind sehr gefragt.

Die praxisnahen Ausbildungen
bilden das optimale Rüstzeug für
einen Beruf mit Zukunft und Sinn
und können sowohl in Tagesform
als auch berufsbegleitend absol-
viert werden.

Jetzt informieren
und bewerben!

JuGenDcenter

Neue Öffnungszeiten
Gallneukirchen. Anfang Mai 
hat das ÖGJ-JUZ seine Öffnungs-
zeiten ausgeweitet. Das Betreu-
ungsangebot wird von etwa 900 
Stunden auf gut 1100 Stunden im 
Jahr ausgedehnt, jedes Jahr kön-
nen Jugendliche bei mehr als 50 
Freizeitaktivitäten mitmachen. 
Zum Angebot zählen Billard, 
Darts, Karten- und Brettspiele 
und ständig wechselnde Freizeit-
aktivitäten. Für die hartgesottenen 
Fußballfans gibt es ein besonde-

res Schmankerl im Angebot: die 
Europa League wird im JUZ ana-
lysiert und den ganzen Sommer 
lang gibt es Fußballturniere am 
JUZ-Rasen. Am 2. Juni ab 11 Uhr 
� ndet der Beachcup statt, bei dem 
jugendliche Beachvolleyball-Spie-
ler gegeneinander antreten. Die 
neuen Öffnungszeiten: jeder erste 
und letzte Dienstag im Monat von 
14.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch bis 
Freitag von 14.30 bis 20 Uhr und 
Samstag von 13.30 bis 19 Uhr 

Die Öffnungszeiten im JUZ Gallneukirchen wurden erweitert.  Foto: JCUV
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LANDESMUSIKSCHULE

Auszeichnungen und 
noch viele Konzerte
GALLNEUKIRCHEN. Spannend 
war bisher das Musikschuljahr 
und es stehen noch viele Kon-
zerte auf dem Programm.

Im Oktober ging für einige Mu-
sikertalente der Streicherklassen 
ein Traum in Erfüllung: Sie durf-
ten mit dem Brucknerorchester 
gemeinsam musizieren. Auch die 
Solistinnen dieses Konzertes sind 
beziehungsweise waren Schülerin-
nen der Landesmusikschule Gall-
neukirchen. Beim Landeswettbe-
werb schnitten die Teilnehmer der 
LMS sehr gut ab, fünf Ensembles 
erhielten die Berechtigung, am 
Bundeswettbewerb in Innsbruck 
teilzunehmen. Die Singschule 
führte auch das Kindermusical 
„Götterolympiade“ erfolgreich auf. 
Das traditionelle Familienkonzert 
„Gemeinsam musizieren in der Fa-
milie“ ist bei Alt und Jung beliebt. 
Generationenübergreifendes Musi-
zieren ist ein wichtiger Eckpfeiler 

an der Landesmusikschule. Ein 
Konzert mit Urkundenverleihung 
für Schüler, die erfolgreich die 
Übertrittsprüfung geschafft oder 
an einem Wettbewerb teilgenom-
men haben, � ndet am 25. Juni um 
19 Uhr statt. Bei der Langen Nacht 
der Musik am 29. Juni bringen ab 
18 Uhr Bands, Ensembles, Chöre 
und Orchester ganz Gallneukir-
chen zum Klingen. Von Klassik 
und Pop am Marktplatz über „Alte 
Musik“ im Franziskus Gwölb bis 
zu Jazz, Pop und Rock in den Bars, 
Cafés und Gasthäusern gibt es alles 
zu hören. Das Jugendorchester der 
Partnerstadt Northeim trifft sich 
im Sommer in Gallneukirchen 
mit dem Orchester Stringendo der 
Landesmusikschule. Jugendliche 
Völkerverbindung, gemeinsame 
Ausflüge und Musizieren stehen 
am Programm. Es wird ein Open 
Air-Konzert geben und am Don-
nerstag, 12. Juli, wird um 19.30 
Uhr in der Gusenhalle das Ab-
schlusskonzert statt� nden.

Auf dem Programm der LMS stand heuer das Kindermusical „Götterolympiade“.

Foto: LMS Gallneukirchen

Schenke die Vielfalt der Region

... denn das GUUTE liegt so nah!

Eine Initiative der Unternehmen der Region
und der WKO Urfahr-Umgebung.

Erhältlich in allen Raiffeisenbanken in UU und weiteren Verkaufsstellen. Mehr unter: www.GUUTE.at

KONZERT

Sinfonisches Orchester
GALLNEUKIRCHEN. 125 Jahre alt 
ist das als Streichorchester gegrün-
dete Sinfonische Orchester der 
Stadt. Generationenübergreifen-
des Musizieren ist nicht nur eine 
Herausforderung, sondern auch 
eine Bereicherung. Das Reper-
toire reicht von Filmmusik, Musi-
cal über Arien aus Oper und Ope-
rette bis zur „ernsten Musik“. Das 
nächste Konzert � ndet im Rahmen 
der Eröffnungsfeierlichkeiten des 
neuen Feuerwehrzeughauses statt. 

Das Sinfonische Orchester spielt 
unter der musikalischen Leitung 
von Klaus Harrer-Watzinger am 
Freitag, 25. Mai, um 19.30 Uhr in 
der Gusenhalle. Am Programm 
stehen Händels Feuerwerksmu-
sik, das Cellokonzert von Joseph 
Haydn und die 2. Symphonie von 
Ludwig van Beethoven. Solist ist 
Bertin Christlbauer, Mitglied des 
Brucknerorchesters Linz. Karten: 
Fachgeschäft Gabauer und an der 
Abendkasse

Auch der Orchesternachwuchs begeistert mit seinem Können. 

Foto: Sinfonisches Orchester
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theater und Flohmarkt
Gallneukirchen. Die Evan-
gelische Kirche lädt am Sonntag, 
17. Juni, um 9.30 Uhr zum Theater 
im Gottesdienst „Alfreds letzter 
Wille“ ein. Am 30. Juni fi ndet von 
8 bis 13 Uhr am Evangelischen 
Pfarrareal Gallneukirchen ein 
Standlfl ohmarkt statt.

klangPlatz MarktPlatz
Gallneukirchen. Unter 
dem Titel „KlangPlatz Markt-
Platz“ wird am Freitag, 13. Juli, 
ab 18 Uhr am Marktplatz der 
KlangPlatz MarktPlatz veranstal-
tet. Raus aus dem Proberaum, 
rauf auf die Bühne, heißt es an 
diesem Abend. Der KlangPlatz 
ist eine Plattform, wo Bands und 
Musiker ihr Talent zeigen können.

open air-Sommerkino
Gallneukirchen. Ein 
Open Air-Sommerkino wird am 
Donnerstag, 23. August, um 
20.30 Uhr am Marktplatz in 
Gallneukirchen geboten. Bei 
Schlechtwetter fi ndet das Kino in 
der Gusenhalle statt. 

   Professionelle Erfahrung seit über 25 Jahren 

                        Erwin Auberger  Mobil: 0650 / 50 30 151 

Schädlingsbekämpfung mit  
Garantie!  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

WWW.A-CIMEX.AT   /  MAIL: OFFICE@A-CIMEX.AT 

A- 4030 Linz / Daimlerstrasse 32 /  Hotline: 0650/5030150  

• S c h i m m e l b e k ä m p f u n g  

• H A C C P

• u . v . m .

NEU: STEINBODEN & BODENBESCHICHTUNGEN

 
Buchsbaumzünsler 
 
 
 

 
 
 
 

Schaut Ihr Buchsbaum auch so aus? 
 

 
 
 
 

Raupen 
 
Die Raupen bis zu fünf Zentimeter lang, gelbgrün bis dunkelgrün sowie schwarz 
und weiß gestreift, mit schwarzen Punkten, weißen Borsten und schwarzer 
Kopfkapsel. 

DAS MUSS NICHT SEIN 
WIR HELFEN IHNEN GERNE: 

Tel: 0650 / 50 30 151 

klanGFeStiVal

Drei untypische Orte
Gallneukirchen. Zehn Jahre 
Klangfestival – die Jubiläumsaus-
gabe � ndet von 24. bis 26. August 
statt und wird erstmals an drei 
verschiedenen Spielstätten über 
die Bühne gehen. Einige Acts 
des diesjährigen Festivals stehen 
bereits fest, unter anderem: „Ester 
Poly“ aus Tschechien und „Fagel-
le“ aus Schweden. Zwei Leerstän-
de im Gallneukirchner Ortszen-
trum dienen als Zentrum und 

Motor des diesjährigen Festivals: 
die ehemalige Feuerwehrhalle 
und das Zwischennutzungsprojekt 
„Klangfolger #Alte Nähstube“ in 
einem leerstehenden Geschäftslo-
kal. Die Ruine auf dem Schloss 
Riedegg dient als dritte Location. 
Das Festival soll als Knotenpunkt 
für die lokale und überregionale 
Kunst- und Kulturszene fungie-
ren. Tickets gibt‘s unter www.
klangfestival.at/tickets.

„Ester Poly“ besteht aus den Frauen Martina Berther und Béatrice Graf. 
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GallnSteine

Traodkastnfestival
Gallneukirchen. Der Kultur-
verein Gallnsteine lädt wieder zu 
interessanten Veranstaltungen am 
Warschenhofergut ein. „Das Troad-
kastnfestival ist für uns die wichtigste 
Veranstaltung“, sagt Margit Penzen-
leitner. Ihm Zuge des Festivals am 8. 
und 9. Juni wird auch die Ausstel-
lung „rewind“  von Thomas Aigner 
präsentiert. Dabei zeigt der Foto-
graf seinen ganz persönlichen Blick 
einer Zeitreise, auf Musik, Kunst und 
Kultur der Gallensteine. Das heuri-

ge Lineup hat einen besonderen 
Schwerpunkt auf Linzer Bands mit 
Legendenstatus. Die Crazy Cubes 
werden am 8. Juni mit feinstem 
Rockabilly aufwarten. Am 9. Juni 
wird SA!KE mit seinen Voodoo 
Haints und seinem Piano für einen 
würdigen Abschluss sorgen. Infos: 
www.troadkastn-festival.at oder 
www.gallnsteine.at; Der Trodkastn 
Jam � ndet am 25. und 26. Mai ab 16 
Uhr statt. Am 21. Juni um 19.30 Uhr 
� ndet das Sonnwendfeuer statt.

Jazz- und Bluesmusiker Jan Korinek ist beim Troadkastnfestival dabei.  Foto: Jan Korinek

STAUFREI ZUR ARBEIT? 
Bewirb´ Dich und werde Teil der KRAFT AM LAND

• kfm. Angestellte(r) Verkauf Abteilung Gartenmotoristi k, Ersatzteile sowie Landtechnik in unserer  
  Landmaschinenwerkstätt e für 38,5 Stunden wöchentlich.

• kfm. Angestellte(r) im Außendienst für Landtechnik mit Büro in der Landmaschinenwerkstätt e in Pregarten.   
  Vollzeitbeschäft igung mit freier Zeiteinteilung.

• kfm. Angestellte(r) Verkauf Bau&Gartenmarkt für die Filiale Kefermarkt für 38,5 Stunden wöchentlich.

• Staplerfahrer/in für die Kommissionierung und Lagerhaltung mit Staplerschein, 38,5 Stunden wöchentlich.

• Mitarbeiter/in im Verkauf für unser Gartencenter der Filiale Engerwitzdorf mit Vollzeitbeschäft igung.
  Florist/in oder Gärtner/in von Vorteil.

• KFZ-Techniker/in auf Basis Vollzeit für Wartungs-, Reparatur- und Servicearbeiten in einer unserer Werkstätt en. 

• LKW-Fahrer/in mit Führerschein C, E mit Kranschein, ADR Ausbildung von Vorteil, 38,5 Stunden wöchentlich.

Richte Deine vollständige Bewerbung mit Lebenslauf, 
Foto und Zeugnisse an: Lagerhausgenossenschaft  Pregarten-Gallneukirchen, 
Doris Greindl - Personalbüro, Betriebsstraße 20, 4224 Wartberg
Tel.Nr. 07236 - 64 0 64 - 184, E-Mail: greindl@lkg.at

VolleYBall

Erfolgreiche Saison
Gallneukirchen. Die 15 
Damen des neuen Volleyball-
teams aus Gallneukirchen und 
Umgebung stiegen im Herbst 
2017 in die Erste Klasse-Damen 
des Oberösterreichischen Volley-
ballverbandes ein. Dort bestrit-
ten sie bis Ende April insgesamt 
17 Meisterschaftsspiele gegen 
Mannschaften aus ganz Oberös-

terreich. Bereits nach drei Spielen 
schaffte das neue Team rund um 
Trainer Armin Fluch den ersten 
Sieg. Insgesamt konnte das Team 
sieben Erfolge feiern – eine tolle 
Leistung für die Neueinsteiger.
Am Samstag, 21. Juli, veranstal-
tet die Sektion ein Hobby-Beach-
volleyball-Turnier. Nähere Infos 
unter www.svg-volleyball.at

Das Damen-Team konnte in ihrer ersten Volleyballsaison tolle Erfolge erzielen.
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JUBILÄUMSJAHR

70 Jahre SVG: Viele Erfolge gefeiert
GALLNEUKIRCHEN. Der SVG 
feiert heuer sein 70-jähriges 
Jubiläum. 1948 aus dem da-
maligen Fußballverein gegrün-
det, ist der SV Gallneukirchen 
heute der größte Sportverein 
des Mühlviertels. 

Die Kicker sind nach wie vor eine 
Vorzeigesektion, in den Folge-
jahren kamen noch viele weitere 
Sportarten hinzu. Seit der Grün-
dung der Sektion Leichtathletik 
unter dem ersten Obmann Her-
mann Bellak im Jahr 1950 ging 
es stetig nach oben. Obwohl der 
Breitensport von Anfang an groß-
geschrieben wurde, trugen auch 
einige herausragende Sportler-
persönlichkeiten die blau-weißen 
Vereinsfarben. Erwähnenswert 
unter vielen sind Walter Hanl, Ju-
do-Doppel-Olympiasieger bei den 

Paralympics 1996 in Atlanta und 
2000 in Sydney, oder Johannes 
Enzenhofer (Triathlon), der 2000 
an den Olympischen Spielen in 
Sydney teilnahm. Alfred Tanzer, 
Ewald Weißengruber und Franz 
Reichör feierten im Duathlon 
mehrere WM- und EM-Titel. Die 
Sektion Behindertensport erober-
te schon viele Medaillen auf nati-
onaler und internationaler Ebene. 

Konstant in Österreichs Spitze 
mit zahlreichen Titeln sind die 
Judokas und die Schwimmer, als 
sie vor Schließung des Gallneu-
kirchner Hallenbades noch aktiv 
waren. Erstmals in der 70-jährigen 
Geschichte gibt es mit Alexandra 
Lichtl eine Obfrau. Sie lenkt jetzt 
gemeinsam mit Egon-Michael At-
teneder die Geschicke des Vereins. 
Mit rund 1500 Mitgliedern, dar-

unter 400 Kindern und Jugendli-
chen, ist der SV Gallneukirchen 
sehr breit aufgestellt. Neu im Pro-
gramm ist auch Aikido für Kinder. 
Am 7. Juli schließt sich der Kreis 
im Britannia Park Stadion: Mit 
einem Freundschaftsspiel gegen 
Oberösterreichs Vorzeigeklub 
LASK, der mit seinen Bundesli-
gastars antreten wird, wird das 
70-Jahr-Jubiläum gebührend gefei-
ert. Nähere Infos: www.svg.atWalter Hanl (l.) nach seinem Paralympics-Sieg 1996 und die Fußballer 1947 

Alexandra Lichtl und Egon-Michael  
Atteneder stehen an der SVG-Spitze.

Fotos: SVG

Schwimmbad
Sauna Center

SSC
Linz | Wels

Im Grenzwinkel 6 | 4060 Leonding | T: +43 732 677 832
www.schwimmbad-sauna.co.at
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Wir sind Ihr Spezialist für Schwimmbad-, Sauna-, Dampfbadbau und 
Infrarot-Wärmekabinen aus eigener Produktion. Gerne verwöhnen 
wir Sie auch mit Solarduschen und Whirlpools. Am besten wir planen 
Ihre komplette Wellnessanlage – ob privat oder gewerblich. 

SSC: VON DER PLANUNG BIS ZUR MONTAGE

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin!T: +43 732 677 832Wir sind gerne für Sie da!

REIN INS POOL UND 
BADESPASS GENIESSEN!

SEKTION TENNIS

Fokus auf Nachwuchs
GALLNEUKIRCHEN. Bei der 
Sektion Tennis Gallneukirchen 
ist der Schwerpunkt ganz klar 
auf den Nachwuchs gerichtet. 
Im Nachwuchsbereich zieht der 
mehrfache Vereinsmeister Klaus 
Schmidinger die Fäden. Weiters 
leitet der hauptamtliche Trainer 
der Sektion Arek Antoniewicz 
neben seiner Trainertätigkeit 
ein Schulprojekt, bei dem er 
300 Volksschülern im Turn-

unterricht Tennis lehrt. Der-
zeit zählt die Sektion 250 Mit-
glieder, davon 80 Jugendliche.
Neben dem Breitensport neh-
men elf Mannschaften der Sek-
tion an der Meisterschaft teil. 
Die stärkste Mannschaft des 
Vereins, rund um den vierfachen 
Jugendstaatsmeister Benjamin 
Schürz, peilt in dieser Saison 
den Aufstieg von der Regional-
klasse in die Landesliga an.

Klaus Schmidinger (Mitte) mit jungen Tennis-Talenten          Foto: Kurt Sturm
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inteGration

Gemeinsam in 
Gallneukirchen
Gallneukirchen. Seit gut 
drei Jahren helfen ehrenamtli-
che Mitarbeiter in ihrer Freizeit 
im Verein „Gemeinsam in Gall-
neukirchen“ (GiG) rund um die 
Integration von Asylsuchenden 
und anerkannten Flüchtlingen 
in Gallneukirchen mit. 

Neben der Unterstützung im All-
tag wird versucht, durch kulturel-
le Angebote Schutzsuchende und 
die bestehende Bevölkerung zu-
sammenzubringen. Dazu gehören 
neben monatlichen Stammtischen 
und einem jährlichen Aus� ug auch 
Kinoabende. Integrations-Landes-

rat Rudi Anschober unterstützt die 
Arbeit der Vereine und Gruppen 
mittels eigener Plattform „Zusam-
menhelfen“. Im Rahmen der zwei-
ten Aktion „Jahr der Vielfalt“ fand 
im April wieder ein Kinoabend im 
Gemeindehaus der evangelischen 
Gemeinde Gallneukirchen statt. 
Knapp 30 Interessierte schauten 
gemeinsam den Film „Dreiviertel-
mond“, eine Komödie zum Thema 
Integration. Im Anschluss an den 
Film gab es orientalische Speisen 
und angeregte Unterhaltungen. Bei 
Musik klang der Abend aus. Die 
Rückmeldungen zeigen, dass die 
Aktivitäten Anklang � nden und 
für wichtig befunden werden.

Integration durch gemeinsame Aktivitäten Foto: Gabriela Scherrer

KINDERSPIELZEUG 
FLOHMARKT ZUM
KINDERTAG 2018

1. und 2.
Juni 2018

-70%
-50%

-30%

4210 Gallneukirchen
Gaisbacher Straße 3
Tel. 07235-62329

4210 Gallneukir
Hauptstraße

Tel. 07235-50

4210 Gallneukirchen
Hauptstraße 9

Tel. 07235-50110

JÄGer

Gutes Miteinander
Gallneukirchen. Fritz 
Affenzeller war zwei Jagd-
perioden Pächter des Genos-
senschaftlichen Jagdgebietes 
Gallneukirchen. 

von MICHAELA MAURER

Der pensionierte Beamte hat seine 
Jagdleidenschaft 1996 entdeckt. 
„Früher war das Bild über die 
Jagd in der Gesellschaft negativer. 
Heute ist die Jagd aufgeschlosse-
ner für die Bevölkerung“, sagt Af-
fenzeller. In den vergangenen 22 
Jahren hat er viel erlebt. Vor allem 
die Ferienaktionen und „Schule 
und Jagd“ sind dem Jäger sehr 
positiv in Erinnerung. „Dabei 
können die Kinder den Wald er-
kunden. Ich zeige ihnen, welche 
Wege die Rehe nehmen, erkläre 
die Fütterung und sie dürfen mit 
dem Gucker beobachten“, schil-
dert Affenzeller. „Der Hochstand 
und auch die Vorführung der 
Jagdhunde interessiert die Kinder 
sehr.“ Nicht nur in den Winter-
monaten zur Fütterungszeit gibt 
es viel für den Jäger zu tun. „Das 
Jagdjahr beginnt am 1. April. Da 
ist gerade die Winterfütterung 
vorbei und man konzentriert sich 
auf die bevorstehende Maibock-
jagd, die am 1. Mai beginnt.“ In 
Gallneukirchens Jagdgebiet gibt 

es vor allem Rehe, Hasen, Fasa-
ne und als Raubwild auch Marder 
und seltener Füchse und Dachse. 
„2016 haben wir gemeinsam mit 
Engerwitzdorf in Gallneukirchen 
ein Wildschwein gejagt, das ist 
für Gallneukirchen eher selten.“ 
Aber auch bei Autounfällen mit 
Wild wird der Jäger dazugeholt. 
„Da läutet dann auch mal um 2 
Uhr morgens das Telefon und man 
muss raus.“ Im April/Mai und im 
Juli/August sind die gefährlichs-
ten Zeiten. „Im Frühling laufen 
die Jährlingsböcke auf die Stra-
ße und im Sommer ist die Reh-
brunft.“ Auch die Kitzsuche vor 
dem Mähen, die Waldbegehung 
mit Landwirten und Förstern ge-
hören zu seinen Aufgaben. Affen-
zeller ist auch ein gutes Miteinan-
der mit der Bevölkerung wichtig: 
„Jeder soll seinen Platz im Wald 
� nden, aber man muss auch Rück-
sicht aufeinander nehmen.“

Fritz Affenzeller  Foto: Maurer
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